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Kolloquium WS 2003/2004 
 
(Die normal gedruckten Kolloquien finden dienstags von 18 – 20 Uhr in der Hinnebecke 9 
statt. Die kursiv gedruckten Kolloquien werden zusammen mit dem Lehrstuhl Neuere 
Geschichte IV (Geschlechtergeschichte) dienstags 18 – 20 Uhr in Raum GA 04/714 
abgehalten) 
 
14.10. Joachim Räth: Autobiographische Erzählungen – eine unterschätzte Quellengattung? 
 
21.10. Isabel Richter: Imagination, Erfahrung und Tod. Entwürfe einer Geschichte des Todes 

im 18. und 19. Jahrhundert 
 
28.10. Dagmar Günther: zur Theorie der Autobiographie 
 
04.11. Das Konzept der „historischen Wirklichkeit“: Texte zum Wandel des historischen 

Wirklichkeitsverständnisses in der Neuzeit 
 
11.11. Philipp Müller: Öffentliche Verbrechensbekämpfung in Berlin von 1870 - 1914 
 
18.11. Marline Otte (Berlin): Amateurfotographien nach 1945: Kulturelle Identitäten in Ost- 

und Westdeutschland  
 
25.11. Sandra Mass: Koloniale Männlichkeit in der Weimarer Republik 
 
02.12. Das Konzept der „historischen Wirklichkeit“: Texte zum Wandel des historischen 

Wirklichkeitsverständnisses in der Neuzeit 
 
09.12. Till van Rahden: Wie Vati die Demokratie lernte. Zur Frage der Autorität in der 

politischen Kultur der frühren BRD 
 
16.12. Das Konzept der „historischen Wirklichkeit“: Texte zum Wandel des historischen 

Wirklichkeitsverständnisses in der Neuzeit 
 
06.01. Frank Bösch: Sexualität und Politik um 1900 
 
13.01. Ulrike Vordermark: Formen der Erinnerung im autobiographischen Werk Jorge 

Sempruns 
 
20.01. Angelika Werden: Diverse Devisen: zu den Transformationsprozessen im balet 

Comique de la royne (1582) 
 
27.01. Lou Bohlen: Die russische Einwanderung in Israel seit 1989/90: Geschichtsbilder und 

politische Kultur 
 
03.02. Georg Iggers (Göttingen): Einige Ideen zu einer Geschichte des Geschichtsdenkens 

und der Geschichtsschreibung seit dem 18. Jahrhundert im interkulturellen Vergleich 


